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92 DIE BERNER WOCHE

Feftbrief oom Cöffdibergburdiftid).
Pon 0. Uolkart.

SBäprenb greitag ben .Ickten 9Rärg, fritp 7 Upr, tri Sern
a(g ber iöunbeg» unb Sfantougpauptftabt bag grope ©retgnig
beg mopt gelungenen Surtpfticpg mit 101
Sanonehfcpüffen angezeigt unb gefeiert
mürbe, fttpren mir auf ber Sienftbapn ber
©übrampe E(oct) über ber Rpone unb bann
über ber Soitga nacl) ©oppenftein. Unb
angcfictitê ber gemattigen 33erge, in beren
©ranit eingepauen, an beren [teilen 2tb=

pängen gteitpfam ftebenb bie Sinie fiep
pingiept, mctdpe burip biete Sumtetg unb
über 33rüc£en ben ßugartg gum ©übportat
beg itngcpeuren SSerfg fd^afft (bag fpütere
Sracé rnirb übrigeng teitmeife ein anbereg
fein atg biefer probiforifepe SBeg), murbeit
mir mürbig borbereitet auf bie geftereig»
ttiffe, benen beigumopnen mir bie gütige
©inlabitng ber Sireftion patten, ©emattig
tnttp fein, mag mit biefen öergriefert
fämpfen miß; geroattig, mag niept nur
ipre Saminen unb ©teinfepütte niept
füreptet, mag meit mepr atg bag magt,
in japre» unb japrgepntefangem SRüpen
burcp bie Steine fiep bttrepgubopren: gäpe,
gietbemupte, menfeptiepe Sätigfeit. SHug»
peit unb Sapferfeit, Stugparren unb @i»

nigfeit bon Saufenben berbttnben — nur fo fann eg ge»

tingen, mirftiip gigantifepe Säten gu bottenben, mie eine fotepe
beim Sötfcpberg boßbraept marb!

Sie Sfenngeicpmutg beffen, mag mir bom greitag gurn
Sonntag fepen unb mitgeniepen burften, ift: ein Saumet bon
groper, tiefer grettbe, bon jener, bie ben ÜRenfcpen im Sern
ergreift, menn bie popen SRäcpte feine Slrbeit mit ©tüid frönen,
©in peitiger ©(patter mag bie am Uuternepmen SSeteitigten
bimproept paben, atg bie Sataftroppe 1909 eine Reipe Sïame»

raben in jäpen Sob rip, aber ein mopt noep gemattigereg
©efüpt naprn aße in Rann, atg ber grope Sag beg ©iegg
nun erreiept mar. Umarmungen unb ®üffe groifepen ben

Ingenieuren unb Arbeitern, ben Seitenben unb Untergebenen
brüeften aug, mie biefe fiep bereint füptten in bem, mag ipnen
getaug, monaep fie aße, aße geftrebt. Unb am peßften teueptete
bag ©tücf attg ben Stugen berer,
bie in perborragenbem 9Rap tätig
gemefen maren, bei ben maeferen
ÜRineurcn, bem „Rorort" unb
ben ßpefg.

Run einige Keine Silber, bie
bag ©ange beteuepten. SerRater
beg aßgemein bereprten Ober»
ingenieurg ber ©übfeite SRoreatt
fam mit bemfetben gugemie mir
in ©oppenftein an. ©r mar
aug Slrteg perbeigeeitt, um teit=
gunepmen an ben ©prenfeften ber
Arbeiter ttnb feineg ©opneg, er
patte fetbft einft bott ber Sßife auf
gebient, unb er mie aße feine
©öptte pabett fiep aug eigener
Straft guangefepenen ©teßungen
emp orgerungen. — ißacfenb mar

t Regierungsrat teuseber
Urlteber des Projektes eines Côtîdjbergdurdjftidjes

eg, babeigu fein, mie bie Arbeiter
in bem mit gaptten unb Sannen»
reifern gefcpmücftcn gug bem père ßRoreau bie ©ingetpeiten
freubeftraptenb ergäptten, bie fid) bon ÜRunb gu 9Runb meiter»
fagten, feit um 3.50 morgeng Rotpptep unb SRoreau, bie
Seiter beg Sunnetbaug im Horben unb ©üben, fid) unter

Bobrmasdüne.

ber ©rbe bttrd) bag Surcpfcßtaggtod) bcgvüpt patten. „Le
trou" mar bag Rentrant aßer ©efpräipe.

Sie nacp ©oppenftein gefommenen
©äfte maren in ber ÜReprgapt gtatiener,
ber ©onfut ©iancaretti, ber Sßartamentg»
abgeorbnete Sagtini, ber Rote beg Rifcpofg
Ronomeßi, beg geiftigen güprerg beg

Unterftüpunggroerfg für auggemanberte
Arbeiter, unb anbere mepr. Sod) fam
ietbberftänbticp in ben offigießen geiertid)»
feiten ebenfofepr bag fepmeigerifepe unb
bag frangöfifepe ©tement gur ©ettung; bie

©cpmeig pauptfäcpticp in ber gemieptigen
Rebe am gropen Ranfett bon §errtt
Dberingenieur gmpof, beg Rertreterg ber
bernifepen Stfpenbapnen. Sag geftteben
mar bietgeftattig unb inpattgreiep. Ueberaß
prangten gapnen unb Sannen, brannten
beg Racptg Sampiong unb fliegen Rafeteit
gum §immet, in ©oppenftein mie in Stau»

berfteg; bort mie pier [(paßten bie Stange
ber 9Rufif faft unaufpörlitp, bort mie pier
ipraep am offigießen unb am Arbeiter»
Ranfett (©amgtag unb Sonntag) Rebner
auf Rebner, unb aßeg mar nur ber grope
Stugbrud ei ne g ©efüptg, bag jebermann

befeette. Sanf fprad) man auep benen inggefamt, bie mit
am Sßerf gemefen maren, ben fteipigen, mutigen Arbeitern,
ipren gütigen Satern unb güprern, ben umfidjtigen Snge»
ttieuren, Sanf ben gropgügigen Unternepmern, ben unter»
ftüpenben Regierungen.

@oß iip befipreiben, mie Sag um Sag bertief? Se|t gog
man gttm Sunnetportat unb ber tepte SRann mürbe ppoto»
grappiert, jept fap man, tafette unb tranf auf bie greunb»
fepaft Statieng, granfreiepg unb ber ©cpmeig ober auf mei»
tereg guteg ©inbernepmen bei ber Roßenbung ber Sapn,
bann mieber mätgte fiep ber Strom aßer Seitnepmer auf ben
SRarftptap um ben Sotfgfpieten gugufepen, §üpner unb feiner
SBaabttänbermein mürben bon eingefeiften ©tangen perab»
gepolt unb Satancierfünfte fap man bon ben gefepmeibigen
giovani d'Italia, mie fie füpner ttnb fomifeper gugteitp uitpt

auggebatpt roerben fönnen.
Socp bie Sebenben bergapen

auep bie Soten niipt, unb ben

Opfern ber SIrbeit mürbe ber goß
anbäiptiger ©rinnerung entriep»
tet bon ipren ©efaprten, bte bag
btumengefcpmüdte Surcpftitpg»
ropr naip beren Rupeftätte tru»
gen, bieg ©pmbot beg ©iegeg,
unb eg bort neigten bor ben

©cpattenberentriffenengreunbe.
llnb laffen Sie mitp notp bon

meiner gaprt im Sunnet gur
Surcpfcptaggfteße einige SBorte
beriipten. Sie mar ja mopt niept
gang mein guteg Recpt, biete, bie

mitgepotfen patten am SBerf, be=

neibeten miep barum, benen fie
eper gebüprt pättej bod) nitpt
unbattfbar menigfteng pabe icp

genoffen, mag mir bergönnt mar.
Sttg icp guerft bttrd) bie auggemauerte pope ©aterie, bann
in bie enge Steine einfupr, mo ber Stopf bei itnacptfantem
©mporretfen bie gaden beg parten ©teing berüprt, atg
id) git gup bie jept breit auggeroeitete Surd)fd)taggfteße
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flestbrief vom Lötschbergdurchstich.
von 0. volkatt.

Während Freitag den letzten März, früh 7 Uhr, in Bern
als der Bundes- und Kantonshauptstadt das große Ereignis
des wohl gelungenen Durchstichs mit 101
Kanonenschüssen angezeigt und gefeiert
wurde, fuhren wir auf der Dienstbahn der
Südrampe hoch über der Rhone und dann
über der Lonza nach Goppenstein. Und
angesichts der gewaltigen Berge, in deren
Granit eingehauen, an deren steilen Ab-
hängen gleichsam klebend die Linie sich

hinzieht, welche durch viele Tunnels und
über Brücken den Zugang zum Südportal
des ungeheuren Werks schafft (das spätere
Trace Wird übrigens teilweise ein anderes
sein als dieser provisorische Weg), wurden
wir würdig vorbereitet auf die Festereig-
nisse, denen beizuwohnen wir die gütige
Einladung der Direktion hatten. Gewaltig
muß sein, was mit diesen Bergriesen
kämpfen will; gewaltig, was nicht nur
ihre Lawinen und Steinschütte nicht
fürchtet, was weit mehr als das wagt,
in jähre- und jahrzehntelangem Mühen
durch die Steine sich durchzubohren: zähe,
zielbewußte, menschliche Tätigkeit. Klug-
heit und Tapferkeit, Ausharren und Ei-
nigkeit von Tausenden verbunden — nur so kann es ge-
lingen, wirklich gigantische Taten zu vollenden, wie eine solche
beim Lötschberg vollbracht ward!

Die Kennzeichnung dessen, was wir vom Freitag zum
Sonntag sehen und mitgenießen durften, ist: ein Taumel von
großer, tiefer Freude, von jener, die den Menschen im Kern
ergreift, wenn die hohen Mächte seine Arbeit mit Glück krönen.
Ein heiliger Schauer mag die am Unternehmen Beteiligten
durchweht haben, als die Katastrophe 1909 eine Reihe Käme-
raden in jähen Tod riß, aber ein wohl noch gewaltigeres
Gefühl nahm alle in Bann, als der große Tag des Siegs
nun erreicht war. Umarmungen und Küsse zwischen den

Ingenieuren und Arbeitern, den Leitenden und Untergebenen
drückten aus, wie diese sich vereint fühlten in dem, was ihnen
gelang, wonach sie alle, alle gestrebt. Und am hellsten leuchtete
das Glück aus den Augen derer,
die in hervorragendem Maß tätig
gewesen waren, bei den wackeren

Mineuren, dem „Vorort" und
den Chefs.

Nun einige kleine Bilder, die
das Ganze beleuchten. Der Vater
des allgemein verehrten Ober-
ingénieurs der Südseite Moreau
kam mit demselben Zuge wie wir
in Goppenstein an. Er war
aus Arles herbeigeeilt, um teil-
zunehmen an den Ehrenfesten der
Arbeiter und seines Sohnes, er
hatte selbst einst von der Pike auf
gedient, und er wie alle seine

Söhne haben sich aus eigener
Kraft zuangesehenen Stellungen
emporgerungen. — Packend war

f kegierungsrsl Leuscher
Urheber cles Projektes eines eötschbergciurchstiches

es, dabei zu sein, wie die Arbeiter
in dem mit Fahnen und Tannen-
reifern geschmückten Zug dem père Moreau die Einzelheiten
freudestrahlend erzählten, die sich von Mund zu Mund weiter-
sagten, seit um 3.50 morgens Rothpletz und Moreau, die
Leiter des Tunnelbaus im Norden und Süden, sich unter

kohrmsschine.

der Erde durch das Durchschlagsloch begrüßt hatten, „lle
trou" war das Zentrum aller Gespräche.

Die nach Goppenstein gekommenen
Gäste waren in der Mehrzahl Italiener,
der Consul Ciancarelli, der Parlaments-
abgeordnete Baslini, der Bote des Bischofs
Bonomelli, des geistigen Führers des

Unterstützungswerks für ausgewanderte
Arbeiter, und andere mehr. Doch kam
ielbverständlich in den offiziellen Feierlich-
keiten ebensosehr das schweizerische und
das französische Element zur Geltung; die

Schweiz hauptsächlich in der gewichtigen
Rede am großen Bankett von Herrn
Oberingenieur Jmhof, des Vertreters der
bernischen Alpenbahnen. Das Festleben
war vielgestaltig und inhaltsreich. Ueberall
prangten Fahnen und Tannen, brannten
des Nachts Lampions und stiegen Raketen
zum Himmel, in Goppenstein wie in Kan-
dersteg; dort wie hier schallten die Klänge
der Musik fast unaufhörlich, dort wie hier
sprach am offiziellen und am Arbeiter-
Bankett (Samstag und Sonntag) Redner
auf Redner, und alles war nur der große
Ausdruck eines Gefühls, das jedermann

beseelte. Dank sprach man auch denen insgesamt, die mit
am Werk gewesen waren, den fleißigen, mutigen Arbeitern,
ihren gütigen Vätern und Führern, den umsichtigen Inge-
nieuren, Dank den großzügigen Unternehmern, den unter-
stützenden Regierungen.

Soll ich beschreiben, wie Tag um Tag verlief? Jetzt zog
man zum Tunnelportal und der letzte Mann wurde Photo-
graphiert, jetzt saß man, tafelte und trank auf die Freund-
schaft Italiens, Frankreichs und der Schweiz oder auf wei-
teres gutes Einvernehmen bei der Vollendung der Bahn,
dann wieder wälzte sich der Strom aller Teilnehmer auf den
Marktplatz um den Volksspielen zuzusehen, Hühner und feiner
Waadtländerwein wurden von eingeseiften Stangen herab-
geholt und Balancierkünste sah man von den geschmeidigen
Ziovani U'ltalia, wie sie kühner und komischer zugleich nicht

ausgedacht werden können.
Doch die Lebenden vergaßen

auch die Toten nicht, und den

Opfern der Arbeit wurde der Zoll
andächtiger Erinnerung entrich-
tet von ihren Gefährten, die das
blumengeschmückte Durchstichs-
rohr nach deren Ruhestätte tru-
gen, dies Symbol des Sieges,
und es dort neigten vor den

SchattenderentrissenenFreunde.
Und lassen Sie mich noch von

meiner Fahrt im Tunnel zur
Durchschlagsstelle einige Worte
berichten. Sie warja wohl nicht
ganz mein gutes Recht, viele, die

mitgeholfen hatten am Werk, be-
neideten mich darum, denen sie

eher gebührt hätte; doch nicht
undankbar wenigstens habe ich

genossen, was mir vergönnt war.
Als ich zuerst durch die ausgemauerte hohe Galerie, dann
in die enge kleine einfuhr, wo der Kopf bei unachtsamem
Emporrecken die Zacken des harten Steins berührt, als
ich zu Fuß die jetzt breit ausgeweitete Durchschlagsstelle



IN WORT UND BILD 93

Br. Wiriot Br. prud'Bomme Br. II

Unternehmer Unternehmer Chefingenieur

eS mid) peiß, maS üftenfcpengröfje ift. Sc!) pätte bie güprer
ber Sofomotiüe, auf ber ici) mid) befanb, umfcptingen mögen
auS ber tiefen ©rfenntniS: Srüber, mie fetig ift eS, bafj
90?enfcpen fotcpeS oottbringen! Unb at§ id) perauStam an§
fcpöne, pette ©onnentidft, nacpbem id) ba brinnen im Ijarten
©eftein buret) Suntcf, tropfenbeS Sßaffer, mecpfelnbe Äätte unb
©iebetuft bormärtS gefauft mar auf bem tnirfepenben, pfeifen»
ben, fauepenben SBagen, ba fdjien ber golbene Sag mir mopt
perrtiep, in ber grofjen, freien SItpenmett, aber id) ftanb eine
SBeite ftitt, mir üerbeutticpenb, raaS im iSerginnern atteS über»

>roau Br. Rotpietz Br. Zürcper
:r SüdTeite Chefingenieur der nordfeite Seneraldirektor

atmeten unb fid) plagten, gotbeneS $eft bereitet pabt; fei ge=
priefen, ©onne, baf) bu jept eben Kar unb ftraptenb teuepteft,
baff auep bn biefen Sagen Sßeipe unb ©cpönpeit berfiepen paft!

@o maren meine ©inbrüde. lieber SedjnifdieS, Drgani»
fatorifcpeS, ißotitifcpeS, SoltSmirtfipaftticpcS, ÛDîebiginifdjeS
fdjroeige id), fepon mein 9ïaum märe biet gu befeprönft, ttod)
mepr mein können. SDÏeirte befepeibenen Reiten fotten im
Keinen nur fein, maS atS Sebife in ßanberfteg am geftptap
prangte: Ommagia al lavoro, ein eprfurcptbotleS ©iepneigen
bor ber Ütrbeit.

befitptigte, atS id) bie ©erüfte ber Maurer, bie SDtafcpinen ber
SKinenre, bie geroattige SSentitationSantage fap, atS id) naep
100 ©eiten unmittelbar ertannte, maS für eine gigantifdje
Slrbeit pier getan mar unb maS noep gu tun bleibt, ba erfaßte

munben mürbe unb nod) mirb, bis ber ©itgug ben iDtenfcpen
burd) bie ©ingemeibe beS ©ebirgS fieper trägt, unb id) pob
meine §anbe: ©eib gefegnet, ipr Stifte, baff ipr benen, bie
fonft fo tief in ©taub unb Spnamitraud) unb gimcptigïeit

Die nationalen HTaffenftanbe:
©in feparfer potitifeper Sßinb mept gegenmärtig burip

baS ©cpmeigertanb. §ie iöauer! pie Arbeiter! pie Snbuftrie!
pie Sanbmirtfcpaft! @o tautet baS SriegSgefcprei ntn ben
3ott auf ©efrierfteifcp. ©onutag ben 19. SKärg folgten

Eant>07irtfdiaft unb Inbuftrie.
bem ©turmruf ber teitenben Organe beS 83auernbunbeS an
ben norboftfepmeigerifepen Sauerntag in SBintertpur einige
tanfenb SRann, aept Sage fpäter über 500 feetanbifepe Sanb»
roirte nadj Spff — baS erinnert an bie bemegten potitifepen

îïïenfdibeit-

Daß id) pod) im £id)te gebe,

JTTüffen taufenb Füße bluten,

Taufenb küffen ißre Ruten,

Taufenb fiuetjen iprem IDepe;

Ingenieur Sr. Rotpietz
Chef der Arbeiten an der nordfeile

TTTüffen taufenb fjünbe roeben

Tief im Dunkel fjimrnelsgaben;
Tief in Sctjmutz unb Tlacßt oergraben,

Taufenb iprem öott oergeben.
IDeiganb. Ingenieur C. IRoreau

Chef der Arbeiten an der Südfeite

Id! OdtO Dlkl) 93

HZ m LI

Dr. tViriot Dr. Prucl'Domme Dr. N

Unternehmer Unternehmer chef-Ingenieur

es mich heiß, was Menschengröße ist. Ich hätte die Führer
der Lokomotive, auf der ich mich befand, umschlingen mögen
aus der tiefen Erkenntnis: Brüder, wie selig ist es, daß
Menschen solches vollbringen! Und als ich herauskam ans
schöne, helle Sonnenlicht, nachdem ich da drinnen im harten
Gestein durch Dunkel, tropfendes Wasser, wechselnde Kälte und
Siedeluft vorwärts gesaust war auf dem knirschenden, pfeifen-
den, fauchenden Wagen, da schien der goldene Tag mir wohl
herrlich, in der großen, freien Alpenwelt, aber ich stand eine
Weile still, mir verdeutlichend, was im Berginnern alles über-

LZ L> LZ

>resu Dr Zîotplet! Dr. Zürcher
:r5llâseite chef-IngenieurcierNorciseite Senersictireictor

atmeten und sich plagten, goldenes Fest bereitet habt; sei ge-
priesen, Sonne, daß du jetzt eben klar und strahlend leuchtest,
daß auch du diesen Tagen Weihe und Schönheit verliehen hast!

So waren meine Eindrücke. Ueber Technisches, Organi-
satorisches, Politisches, Volkswirtschaftliches, Medizinisches
schweige ich, schon inein Raum lväre viel zu beschränkt, noch
mehr mein Können. Meine bescheidenen Zeilen sollen im
kleinen nur sein, was als Devise in Kandersteg am Festplatz
prangte: OmmsZis al lavoro, ein ehrfurchtvolles Sichneigen
vor der Arbeit.

besichtigte, als ich die Gerüste der Maurer, die Maschinen der
Mineure, die gewaltige Ventilationsanlage sah, als ich nach
199 Seiten unmittelbar erkannte, was für eine gigantische
Arbeit hier getan war und was noch zu tun bleibt, da erfaßte

LI LZ LI

wunden wurde und noch wird, bis der Eilzug den Menschen
durch die Eingeweide des Gebirgs sicher trägt, und ich hob
meine Hände: Seid gesegnet, ihr Lüfte, daß ihr denen, die
sonst so tief in Staub und Dyuamitrauch und Feuchtigkeit

LZ LZ LZ

vie nationalen Massenstände:

Ein scharfer politischer Wind weht gegenwärtig durch
das Schweizerland. Hie Bauer! hie Arbeiter! hie Industrie!
hie Landwirtschaft! So lautet das Kriegsgeschrei um den
Zoll auf Gefrierfleisch. Sonntag den 19. März folgten

Landwirtschaft und Industrie.
dem Sturmruf der leitenden Organe des Bauernbundes an
den nvrdostschweizerischen Bauerntag in Winterthur einige
tausend Mann, acht Tage später über 599 seeländische Land-
wirte nach Lyß — das erinnert an die bewegten politischen

Menschheit.

Dsh ich hoch im richte gehe.

Müssen tausend ruhe Muten,

lausend küssen ihre Duten,

lausend fluchen ihrem Wehe;

Ingenieur Sr. lîotpletî
chef cier Arbeiten un cier lîorâseiie

Müssen tausend Hände rveben

lief im Dunkel himmeisgsben;

lief in Zchmutz und Dacht vergraben,

lausend ihrem Sott vergeben.
weigsnd. Ingenieur woresu

chel cier Zweiten sn cier Züciseite
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